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Schloss Schwerin:  

2. Maßnahmenpaket zur Umsetzung des Sicherheitskonzeptes,  

2. Bauabschnitt: Ausbau der Westbastion zum Besucherzentrum  

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb nach VgV 

Planungsleistungen Architekt (Objektplanung) nach § 34 HOAI 
Leistungsbild Gebäude und Innenräume 
LPh 1-9 

Auftraggeber 

Land Mecklenburg-Vorpommern 

vertreten durch die Präsidentin des Landtages 

Lennéstraße 1 

19053 Schwerin 

Koordination und Durchführung 

Landtagsverwaltung M-V 

Referat Z1 

Bauangelegenheiten, Betriebstechnik 

E-Mail z1mail@landtag-mv.de  

Telefon 0385 / 525-2145 

Verfahren 

 
 
 
 
Stand: 23.07.2026 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur Teilnahme sind folgende Unterlagen und Erklärungen abzugeben: 
 
- ausgefüllter und unterzeichneter Teilnahmeantrag und dazugehörige Anlagen, zur Verfügung gestellt auf der 

Vergabeplattform DTVP (Der Teilnahmeantrag wird als Word-Datei zur Verfügung gestellt, Änderungen am Muster 

sind unzulässig und können zum Ausschluss der Bewerbung führen. Formlose Bewerbungen werden nicht 

berücksichtigt.) 

- Anlage 01: Liste der Referenzprojekte (s. Teilnahmeantrag) 

(Darstellung von 3-5 vergleichbaren Referenzprojekten für Leistungen der Objektplanung) 

- Anlage 02: Präsentation des Referenzprojekts (vom Bieter zu erstellen) 

- Anlage 03: VHB124LD Eigenerklärung Eignung 

- Anlage 04 Erklärung Bewerbergemeinschaft (falls zutreffend, s. Teilnahmeantrag) 

- Anlage 05: Eigenerklärungen zu Nachunternehmen (falls zutreffend, s. Teilnahmeantrag) 

- Anlage 06: Eigenerklärung zur Eignungsleihe (falls zutreffend, s. Teilnahmeantrag) 

- Anlage 07: Eigenerklärung Sanktionen Russland 

- Anlage 08: Erklärungen des Unternehmens nach TVgG MV 

- Anlage 09: Verpflichtungen des Unternehmens nach TVgG MV 

- Nachweise der beruflichen Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung 

- Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung gemäß Ausschreibung 

 

Optional: 
- Referenzschreiben der Referenzprojekte 

 
Die aufgezählten Nachweise müssen aktuell, das heißt nicht älter als 12 Monate (bis auf Kammerurkunden, 
Studienabschluss-Urkunden, Fortbildungsnachweise und Referenzschreiben) und noch gültig sein. 
 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen fristgerecht über die Vergabeplattform DTVP eingereicht werden. 
Beabsichtigt der Bewerber, die Dienstleistung in Zusammenarbeit mit Dritten zu erbringen, müssen die 
Angaben/Nachweise auch für Dritte erbracht werden. Weitere Details sind dem Teilnahmeantrag zu entnehmen. 
 
Ausländische Bewerber können an der Stelle der geforderten Eignungsnachweise auch vergleichbare 
Nachweise vorlegen. Sie werden anerkannt, wenn sie nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates, indem das 
Unternehmen ansässig ist, erstellt wurden. Bestätigungen in anderen als der deutschen Sprache sind in Übersetzung 
vorzulegen. 
 
Mehrfachbewerbungen, d. h. parallele Beteiligung als Einzelbewerber oder als Gesellschafter einer 
Bewerbergemeinschaft und gleichzeitig als Einzelbewerber, als Gesellschafter einer Bewerbergemeinschaft oder als 
Nachunternehmer eines anderen Bewerbers, führen zum Ausschluss aller betroffenen Bewerbungen, sofern die 
betroffenen Bewerber nicht nachweisen, dass die Angebote völlig unabhängig voneinander erstellt wurden. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte ausschließlich über die Vergabeplattform (DTVP) an die Vergabestelle. 
Aufklärungsfragen sind bis einschließlich 17.08.2026 zulässig. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Vergabestelle LTV, Referat Z1 


